
Korbach
Von der Eder bis zur Diemel Dienstag, 16. Februar 2010

Korbach
Feuerwehr
MEINERINGHAUSEN. Die Mit-
glieder der Einsatzabteilung tref-
fen sich am heutigen Dienstag
um 19.30 Uhr zum Unterrichts-
abend im Feuerwehrhaus. Neu-
einsteiger sind willkommen.

Gebetszeit
HILLERSHAUSEN/EPPE. In der
St.Michael-KircheHillershausen
findet heute, Dienstag, ab 18
UhrdieGebetszeit „Miteinander
- Füreinander“ statt.

Bibelcafé
KORBACH. Die Evangelisch –
Freikirchliche Gemeinde Kor-
bach (Baptisten) lädt für heute,
Dienstag, zum„Bibelcafé“ für Alt
und Jung ein. Es beginnt um 15
Uhr im Gemeindezentrum Zum
Sandberge 3. Nach dem Kaffee-
trinken wird Pastor Schlenker
über das Thema „Ich weiß, dass
mein Erlöser lebt!“ sprechen.

Heute Sprechstunde
MEINERINGHAUSEN. Die
Sprechstunde der Verwaltungs-
stelleMeineringhausenwirdvon
Mittwoch, 17. Februar, auf den
heutigen Dienstag, 16. Februar,
17.30 bis 19 Uhr, vorverlegt.

Heilige Messe
WILLINGEN. Die besondere Ca-
fézeit, ein Angebot für Trauern-
de, findet morgen, 17. Februar,
wegen des Aschermittwochs
nicht statt.

Junge 60er
KORBACH. Die Wandergruppe
Junge 60er trifft sich ammorgi-
gen Mittwoch um 14 Uhr am
Paul-Zimmermann-Sportplatz
in Korbach. Wanderführer ist
Siegfried Paulick.

Seniorenkreis
KORBACH. Der Seniorenkreis
der Korbacher Kiliansgemeinde
trifft sich amMittwoch, 17. Fe-
bruar, ab 15.30 Uhr im Gemein-
dehaus an der Kilianskirche. Ma-
rie-Luise Lindenlaub wird zu
Gast sein.

Wanderverein
KORBACH. Die Senoren des
Wanderverein treffen sich zu ei-
ner Wanderung in der Hillers-
häuser Umgebung amMitt-
woch, 17. Februar, um 9 Uhr auf
der Hauer. Die Strecke von acht
Kilometer führt Willi Sablotny.

Kneipp-Wanderverein
KORBACH. Die Wanderer tref-
fen sich amMittwoch, 17. Febru-
ar, um 9.30 Uhr auf der Hauer
zumWandern.

Freiwillige Feuerwehr
KORBACH. Die Jahreshauptver-
sammlung der Feuerwehr Kor-
bach und die Mitgliederver-
sammlung der Feuerwehr Kor-
bach wird wieder als gemeinsa-
me Veranstaltung im Feuer-
wehrstützpunkt stattfinden. Ter-
min ist Freitag, 19. Februar,
19.30 Uhr. Es stehen Beförde-
rungen und Ehrungen an.

am Samstag, 15.
Mai, präsentiert.

Erfreut zeig-
ten sich die Ini-
tiatoren der
Theaterwoche
darüber, dass
die Zahl der Be-
werbungen in
etwa der in den
Vorjahren ent-
spricht - und das
trotz des zuneh-
menden Leis-
tungsdrucks für
Schüler und
trotz der dies-
mal notwendi-
gen Unterbrin-
gung der Teil-
nehmer in einer
Turnhalle.

Herberge zu
Wegen der

laufenden Um-
bauarbeiten ist
nämlich die Kor-
bacher Jugend-
herberge, in der
die Spielgrup-
pen bisher stets
untergebracht
waren, noch bis
zum Sommer
geschlossen.

Deshalb werden die Mitglie-
der der Theatergruppen in der
Sporthalle auf der Hauer ein-
quartiert. Dort soll auch ein
zentrales Versorgungszelt auf-
gebaut werden.

Das Thema der Theater-
werkstätten lautet „Franz
oder Franziska Moor - Monolo-
ge als Ausgangspunkt für al-
ternative szenische Gestaltun-
gen“. Die Ergebnisse werden

Formen und Möglichkeiten
der Beteiligung an. Das reicht
über die Teilnahme an Werk-
stätten bis zur redaktionellen
Mitarbeit an der Festivalzeit-
schrift „Spotlight“.

VON ANDR EA S H E RMANN

KORBACH. Von Rumpelstilz-
chen-Singspiel über Shake-
speare und einen feurigen
Straßenauftritt bis zur Fran-
kenstein-Horror-Show: Das
Kuratorium der Theaterwoche
Korbach hat am Montag die
Spielgruppen für das Veran-
staltungsjahr 2010 vorgestellt.

Die Theaterwoche findet
vom 10. bis 15. Mai statt. Besu-
cher können sich auf ein viel-
fältiges Programm der neun
eingeladenen Gruppen freu-
en. Die Region Waldeck-Fran-
kenberg ist mit Teilnehmern
der Korbacher Alten Landes-
schule (ALS), der Willinger Up-
landschule (UPS) und der Fran-
kenberger Edertalschule ver-
treten. Sogar eine Gruppe aus
Polen ist diesmal dabei (siehe
Überblick unten).

Veranstalter ist der Kreis
Die Suche nach sich selbst

ziehe sich wie ein roter Faden
durch die eingereichten Auf-
führungen, betonte Eckhard
Debour (Roetgen), der mit
Werner Hartmann (Twistetal),
Michael Schwarzwald (Bever-
ungen) und Dr. Hartmut We-
cker (Korbach) die Leitung der
Spielwoche inne hat. Veran-
stalter und Träger der Theater-
woche Korbach ist der Land-
kreis Waldeck-Frankenberg.

Die Theaterwoche Korbach
bietet Schülern verschiedene

Selbstsuche als roter Faden
Theaterwoche vom 10. bis 15. Mai - Teilnehmer werden in Turnhalle untergebracht

Baldwieder Spielzeit: die Theaterwoche Korbach lädt vom10. bis 15. Juli zumBe-
such ein. Unser Foto der Veranstaltung im vergangenen Jahr zeigt die Gruppe
Agora 60mit dem Stück „Der gute Hirte“. Archivfoto: Backovic

• Rohestheater Mies-van-
der Rohe-Schule Aachen: Ei-
genproduktion „Wie ein ande-
rer“, Termin: Dienstagabend
• Pocomania Käthe-Kollwitz-
Gesamtschule Grevenbroich:
Märchen-Eigenproduktion
„weite welt sucks“, Termin:
Mittwochvormittag

• Teatr Prawdziwy Polen:
Straßentheater „City of Fire“,
Termin Freitagabend, etwa ab
22.30 Uhr, Berndorfer Tor-
platz

Die neun eingeladenen Spiel-
gruppen zur Theaterwoche
Korbach 2010 - von Montag,
10. Mai, bis Samstag, 15. Mai, -
im Überblick:

• Unterstufenchöre der Al-
ten Landesschule (ALS) Kor-
bach und der Uplandschule
(UPS) Willingen: Singspiel
„Rumpelstilzchen“, Termin:
Montagabend

• Kellertheater Hamburg:
„Natalia und ihre Männer“.
Szenen von Anton Tschechow

Landes- und Uplandschule zum Auftakt
• Freies Theater Tempus fu-

git Lörrach: Komödie der Ir-
rungen, William Shakespeare,
Termin: Freitagabend

• Theatergruppe am Goethe
Düsseldorf: „Sud. Irgendwo
muss es eine Wut geben“, Ter-
min: Montagabend

• Theatergruppe am Goethe
Düsseldorf: Eigenproduktion
„Müssen nur wollen“, Termin
Dienstagvormittag

• Theater AG Edertalschule
Frankenberg: Eigenprodukti-

on „Rocky rocks Frankenstein
- eine Horror-Vision, Termin:
Mittwochabend. Besonder-
heit: Die Aufführung findet
nicht in Korbach, sondern im
Dampfmaschinenmuseum
Unternehmenspark Nord,
Frankenberg Schreufa, statt.

• Theaterwerkstätten: Die
Vorstellung der Werkstatter-
gebnisse findet am Samstag ab
10 Uhr statt, vermutlich in der
Stadthalle. (aha)

theaterwoche-korbach.de

KORBACH. „Der Räuber Hot-
zenplotz“, Ottfried Preußlers
legendäres Räuberstück, wird
am Donnerstag, 18. Februar,
in Korbach aufgeführt. Die
Veranstaltung beginnt um 16
Uhr in der Stadthalle.

Die Waldeckische Allgemei-
ne HNA verloste am Samstag
sechs Freikarten für das Räu-
berstück. Jeweils zwei davon
haben gewonnen:

Christina Hohmann aus
Waldeck, Susanne Schuma-
cher aus Waldeck und Peter
Grass aus Korbach.

Herzlichen Glückwunsch!
Die Gewinner erhalten die bei-
den Freikarten an der Abend-
kasse gegen Vorlage ihres Aus-
weises. (nh/aha)
Service: Eintrittskarten

zum Preis von fünf Euro auf al-
len Plätzen gibt es im Vorver-
kauf im Bürgerbüro im Korba-
cher Rathaus, 05631/53 232.

Sie gewinnen
Karten für
Hotzenplotz

Blaulicht
Zwei Autos auf
Parkplatz beschädigt
KORBACH. Auf dem Parkplatz
der Continentalwerke am Nord-
ring in Korbach wurden in der
Nacht von Freitag auf Samstag
durch unbekannte Täter zwei
dort geparkte Autos beschädigt.
Die beiden Besitzer hatten ihre
Autos während der Nacht-
schicht dort abgestellt. An ei-
nem grauen Audi A3 zerstörten
die Täter dieHeckscheibe, bei ei-
nem grauen VWGolf wurde die
Frontscheibe eingeschlagen,
teilte die Korbacher Polizei mit.
In beiden Fällen entstand ein
Schaden von 400 Euro. (frg)
Hinweise: Polizei Korbach, Tel.
05631/9710.

KORBACH.Die Bezirksgruppe
Korbach im Waldeckischen
Geschichtsverein lädt zum
Vortrag von Pfarrer i.R. Heiner
Wittekind zum Thema „Phi-
lipp Soldan - ein Künstler aus
Frankenberg zur Zeit der Re-
formation“ ein. Er beginnt am
Donnerstag, 18. Februar, um
19.30 Uhr im Wolfgang-Bon-
hage-Museum Korbach.

Der Referent, der auch Lei-
ter des Heimatmuseums Fran-
kenberg ist, geht auf das
Schaffen Soldans ein. Dieser
war in der Zeit der geistigen
Blüte Frankenbergs als Stein-
metz, Holzschnitzer, Form-
schneider, Baumeister und
Maler tätig. Wittekind ver-
deutlicht die künstlerische
Vielfalt Soldans. Im Heimat-
museum wird anlässlich des
500-jährigen Bestehens des
Rathauses eine Ausstellung
mit Werken Soldans gezeigt.

Der Eintritt ist frei. Gäste
sind willkommen. (nh/aha)

Vortrag über
Philipp Soldan

KORBACH. Die dritte Vorle-
sung der aktuellen Kinder-
Uni-Staffel findet am morgi-
gen Mittwoch, 17. Februar, in
Korbach statt. Der Kommuna-
le Serviceverbund Eisenberg,
zu dem die Städten und Ge-
meinden Diemelsee, Korbach,
Lichtenfels, Medebach, Vöhl,
Waldeck und Willingen gehö-
ren, veranstaltet die Vorle-
sung „Ladenkasse, Buchkauf,
Bankkonto: Mathe ist überall“
in Zusammenarbeit mit der
Universität Kassel. Die Veran-
staltungen beginnen um 16.30
und 17.45 Uhr in der Korba-
cher Stadthalle. Prof. Dr. Wolf-
ram Koepf, seit 2000 als Ma-
thematikprofessor an der Uni-
versität Kassel, wird die Veran-
staltung leiten. (nh/aha)

Kinder-Uni zum
Thema „Mathe
ist überall“

Professor der Kinder-Uni: Prof.
Dr. Wolfram Koepf. Archivfoto: nh

Auszeichnung auf der IMM Köln
Möbelkreis erneut zum „Kunden- und serviceorientierten Möbelhaus“ ausgezeichnet

Der Möbelkreis ist als „Kun-
den- und serviceorientiertes
Möbelhaus 2010“ ausge-
zeichnet worden. Die Fach-
zeitschrift Möbelmarkt und
die frink BUSINESS GMBH
vergaben die begehrte Aus-
zeichnung nach 2008 und
2009 in diesem Jahr zum
dritten mal hintereinander an
das Möbelkreis Einrich-
tungshaus in Korbach-Mei-
neringhausen.
Insgesamt nahmen an dem
Wettbewerb um das begehr-
te Siegel (QfB) 138 Möbel-
häuser aus Deutschland, Ös-
terreich und der Schweiz teil,
von denen 31 die Qualitäts-
anforderungen in Sachen
Kundenbetreuung beim Mö-
belkauf nach QfB-Standard
erfüllten, sagt Fritz Klug, Ge-
schäftsführer der Möbelkreis
Einrichtungshäuser.
Zwei unabhängige Teams
untersuchten in umfangrei-
chen Testkäufen die Kun-
den- und Serviceorientierung
der Möbelhäuser. Jeweils ein
ausgewiesener Möbelexper-
te und ein „normaler“ Kunde
kauften dabei als Team an
mehreren Tagen in allen Ab-

Übergabe der Urkunde an Fritz Klug (Geschäftsführer der
Möbelkreis Einrichtungshäuser) durch Dipl.-Ing. Michael Frink
(Geschäftsführer der frink BUSINESS GMBH)

teilungen des Möbelhauses
ein und ließen sich ausgiebig
beraten. Die Anlieferung und
Montage der Möbel wurden
genauso getestet wie der
Umgang mit Reklamationen
und kurzfristigen Terminver-
schiebungen bei der Möbel-
anlieferung. Zusätzlich wur-
den Möbelkreis-Kunden
nach ihrem Einkauf auf dem
Parkplatz nach ihrer Zufrie-
denheit und auch nach mög-
licher Kritik befragt. Tester
und Kunden hoben die ge-
samte Kundenorientierung
beim Möbelkreis besonders
positiv hervor. Das beginnt
laut Testgutachten bei der
guten Verkehrsanbindung
mit ausreichend Parkplätzen
und schließt den Eingangs-
bereich mit den Informati-
onstheken ein, die mit
freundlichem und kompeten-
tem Personal überzeugten.
Fortgesetzt wird das kun-
denorientierte Bild durch die
gesamte Möbelpräsentation
im Verkaufshaus.
Die Möbelkreis Mitarbeiter
gaben den Testkäufern zu je-
der Zeit das Gefühl, als Kun-
den gerne gesehen und nach

ihren individuellen Wün-
schen kompetent beraten zu
werden. „Hohe Flexibilität in
der Gestaltung der Anliefe-
rung der Möbel beim Kun-
den, eine sehr gute Produkt-
qualität und freundliches
Auftreten aller Mitarbeiter
des Möbelhauses waren ei-
nige der ausschlaggebenden
positiven Bewertungen“, er-
klärt Dipl.-Ing. Michael Frink,
Geschäftsführer der frink
BUSINESS GMBH. „Ebenso
positiv bewertet wurde die
Tatsache, dass sich auch

Familien im Rahmen ihrer
Besuche beim Möbelkreis
stets wohl fühlen können.“
Die Auszeichnung als „Kun-
den- und serviceorientiertes
Möbelhaus 2010“ bestätigt
die Unternehmensausrich-
tung des Möbelspezialisten
mit der großen Marken-
auswahl in der Region. Kon-
sequent setzt das Möbel-
kreis Einrichtungshaus auf
herausragende Qualität,
umfassenden Service sowie
kontinuierlich geschulte und
hoch motivierte Mitarbeiter.

Anzeige


